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Letzte Meldungen

Inland

Neues Motorisierungskonzept

h.st. Der Bundesrat hat die Ver-
Ordnung über die Verwaltung der
Armee auf den I. Januar 2000

geändert. Damit wird unter ande-

rem der Einsatz ziviler Fahrzeu-

ge zu Gunsten der Armee in allen
Lagen angepasst und erweitert.
Neu können nicht nur Transport-
sondern auch Arbeitsaufträge an
das zivile Gewerbe erteilt
werden. Damit wird dem neuen

Motorisierungskonzept unserer
Armee gebührend Rechnung ge-
tragen.

Die weiteren Anpassungen der

Verordnung vereinfachen den
Kommandanten und Rechnungs-
führern die Arbeit im administra-
tiven Bereich.

Nachrichtendienst bleibt

Wegen der Affäre Bellasi und
den Südafrika-Kontakten von
Divisionär Peter Regli stellt der

Nationalrat nicht gleich den

ganzen Nachrichtendienst in Fra-

ge. Er lehnte eine Motion der
Grünen ab, den «Geheimdienst»
ersatzlos aufzulösen. - Überdies
ist dreieinhalb Monate nach sei-

ner Suspendierung der Stabschef
der Untergruppe Nachrichten-
dienst Oberst i Gst Jean-Denis
Geinoz wieder auf seinen Posten

zurückgekehrt.

«Fonds für Menschlichkeit»

nzz. Die private Stiftung «Fonds
für Menschlichkeit und Gerech-

tigkeit» löst sich nach dreijähri-
gern Wirken per Anfang Febru-

ar auf. Wie die Stiftung bekannt

gab, konnten die gesamten rund
1500 Spenden von über drei Mil-
lionen Franken ohne Abzüge an

bedürftige Überlebende des lolo-
causts weitergegeben werden.

Kein neues Signet für Fussgänger
-r. Dieser Schnappschuss entstand anlässlich der Einweihung des

neuen Armeeausbildungszentrums Luzern (AAL). Eine besorgte Frau

fragte sich, ob das Signet das Friedenszeichen auf militärische Art
darstelle. Sie konnte aber schnell beruhigt werden: In der Flitze des

Gefechtes wurde das Männchen für die Fussgängermarkierung aus
Versehen buchstäblich «auf den Kopf» gestellt.

Foto: Meinrad A. Schuler

Brief eines Offiziers
-r. Den folgenden Brief, der dem «Bund»-Korrespondenten Florian
Hassel im Original vorliegt, schrieb der russische Offizier Alexei K.
seinem Bruder in Samara von der Front in Tschetschenien.

«<V. O/ctoßer /9yd. - 7!scßet.scße/iie/i, 5 Ki/oi/ietef vom Tcme/r ft/em
fVim /iör(//icß r/er L/au/i/.s'tar/t Grosny, e/i'e /?«/.)

£/a//o Wo/o(//a. /cß ß/n eßen/(i//.s in 71scßet.scßenien. Vie immer ßaßen

vie uns ßetrogen. &'e sagte« uns, wir/äßren neic/i Dagestan, undy'etzt
sine/ wir seßon zeß« Tage ßt'er in Tvcßei.yeßenten. £7n so/c/ies /rren-
/ums ßaße i'c/i .se/ß.vt in /1/gßani.y/a« nicßt gese/ien. F..) /c/i ßo're

Äur/i'o und wundere mic/i. /c7i ßöre das eine und se/ie etwas vdY/ig
anderes wie zu .Sbw/etzeiten. Die Soß/aten sind ßa/ß ver/uingert
und /in//? naeßt. Die Versorgung ist erzße.scßi.v.S'e«. Das £'ssen: Getrei-
desu/;pe, £>ß,se«. Jetzt steßen wir au/ dem /lc/cer, seß/a/en au/dem
ßoden. Sie /laßen Artge/n geßrae/it - aßer das /ct/.scße Da/ißer. Sie
ßaßen uns Gra«aivve//er gegeßen, aßer es giß/ /reine Grana/en. t/nd
so weder. £.v giß/ /ia/i'ir/ic7i auc/i Freuden. ßitcß.s/äß/icß ein //aar
ßimr/ert iV/e/er weiter s/e/ien Vein/ranße«. Du isst sie direkt von der
//eße. iVaeß/s Là'/n/j/èn wir, tagsüßer ist es rußig. Venn das nur nicßt
unsere Mut/er er/aßrt/ - £'a//s sie /ragt, sag ißr, wir s/eßen in
Dagestan, an der Grenze, da ist es rußig. /...J A7it den versproeße-
nen .Sbnderzaß/ii/igen ßaßen sie uns aueß ße.?cßi.y.se«. FFenn es Dicß

interessiert, scßrei'ße icß es ßeim ndeßsten A/a/. d//en Ließen von

mir ein Gruss. FF/r werden /eßen, nicßt sterßen. £r/aßrung ßaßen

wir. Vas so//s. ß/.v dann. iV/aeßt £ucß Leine .S'orgen. H/e.vei»

(Aus dem Russischen von Florian Hassel. «Der Bund», 1. Dezember 1.999

Neue Brille

nzz. Die «Kampfbrille 85» für
Brillen oder Kontaktlinsen tra-
gende Schweizer Soldaten wird
ab dem Jahr 2002 abgelöst von
der «Original Army Eyewear»
aus Titan. Diese ist bereits in
30 Ländern im Optikerfach-
handel zu kaufen. Entwickelt
wurde die Brille mit Blend- und
Nasenschutz von der SE

Schweizerische Elektronikun-
ternehmung AG. Wie das

Unternehmen mitteilte, kann
sie auch für spezielle Einsätze

ausgerüstet werden, etwa mit
Laserschutz. Die Titanfassun-

gen und Zubehörteile werden

von der Firma Menrad Optik
in Agarn VS hergestellt.

Leben im Luxus

-r. Vor den Parlamentswahlen in

Russland vom vergangenen 19.

Dezember wetteiferten die Mcdi-
en um die beste Enthüllungs-
Story aus dem Privat-Leben der
Kandidaten.

So wurde nach einer Meldung
von «Welt am Sonntag» bekannt,
dass der Geschäftsmann Wladi-
mir Brinsalow, der für die klei-
ne Sozialistische Partei kandi-
dierte, mehr Luxusautos besitzt
als die Woche Tage hat.

Den Enthüllungen ist zu entneh-

men, dass der Sohn des ultra-
rechten Populisten Wladimir
Schirinowski, Igor Lebcdew, in

Russland nicht weniger als 28

Appartements und sechs

schmucke Villen besitze.

Notstandsminister Sergej Sehoi-

gu, hat ein grosszügiges Anwc-
sen vor den Toren Moskaus mit
eigenem Schwimmbad und Ten-
nisplatz.

J Ich mache mir die gute Infor-
' mation zur Gewohnheit und
I wünsche Armee-Logistik je-
I den Monat in meinem Brief-
I kästen. Zuerst zwei Monate
I gratis. Dann im preiswerten
| Abonnement:
I

' I Für ein Jahr nur Fr.
I

32,

Name

Vorname
Adresse

PLZ/Ort

Bitte ausfüllen und in frankier-
tem Kuvert senden an: Armee-
Logistik, Abonnementsdienst,
Postfach 2840, 6002 Luzern
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